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«Der Chilkoot Trail: Teil II»

Auch das ist eine wahre Geschichte!

Unser erster Zeltplatz heisst «Sheep Camp». Im Jahr 
1898 hat es hier eine Stadt mit 10‘000 Einwohnern. 
Es gibt 16 Hotels, 14 Restaurants, 3 Banken, 30 Ein-
kaufsläden, 10 Bäckereien, 5 Coiffeurgeschäfte, ein 
Spital, zwei Tanzhallen, Bars und Saloons. Heute 
hat es nur noch – im Zentrum vom Camp – eine 
Blockhütte, wo wir uns aufwärmen können. Wir 
trocknen unsere Kleider, wir kochen unser Essen, 
wir kommen mit anderen Touris ins Gespräch. 
Die Amis sind ja so nett. Wenn man erzählt, man 
komme aus der Schweiz, dann sagen sie: «Oh yes, 
Sweden, I know, it‘s so lovely»! In den Camps hat es 
entweder «foodlockers», oder es hat «bearpoles». 
«Foodlockers» sind bärensichere Stahlschränke. An 
den «Bearpoles» kann man seine Lebensmittel mit 
Hilfe von einem Seil bärensicher aufbewahren. Am 
Abend gibt es den «Ranger Talk». Ein Parkranger 
erzählt über das Wetter von morgen und über die 
Gefahren und Schwierigkeiten der nächsten Etappe. 
Er zeigt uns auch einen Zeitungsartikel: «Auf dem 
Chilkoot Trail: Touristin von Bären zerrissen.» Er zeigt 
auch das Bild vom total zerfetzten Zelt, in welchem 
ein Tourist im Schlafsack gemütlich noch etwas 
gegessen hat: ein feines Schinkensandwich oder 
etwas Lachs aus der Dose! Diesen Fehler macht er 
aber nur einmal. Bären sehen zwar schlecht, ihre 
Nase ist dafür umso besser! 

Ich zitiere Jim Andrew, einen Reporter aus Seattle. 
Er beschreibt – im Jahre 1898 – wie eine Gruppe 
von Stampeders – hier im Sheep Camp – ankommt: 
«Eine schmutzige, nasse, ungekämmte Horde 
drängte sich um einen langen Tisch. Die Männer 
wurden mit Brot, Bohnen, Tee und Speck abgefüt-
tert, für 75 Cent pro Portion und nur gegen Voraus-
kasse. Nach dem Essen wurden die Möbel beiseite 
geräumt. Wer eine Decke hatte, breitete sie auf 
dem Boden aus, hängte Socken und Schuhe an die 
Dachbalken, legte seinen Mantel unter den Kopf 
und schloss die Augen». Da haben wir es in unseren 
Zelten doch wesentlich gemütlicher.

Vom Sheep Camp aus sind es 1‘000 Höhenmeter bis 
hinauf auf den Chilkoot Pass. Zuerst geht es durch 
einen dichten Wald, welcher sich dann allmählich 
lichtet. Dann hört der Wald ganz auf, und wir kom-
men in die Geröllzone. Die Vegetation besteht nur 
noch aus Moos und Flechten. Dann kommen die 
ersten Schneefelder, die – auch im Hochsommer – 
nie ganz verschwinden. 

Meine nächste Geschichte heisst: «der Chilkoot 
Trail: Teil III». Tom Glur
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Wahl Delegierter ARA-Verband 

Region Sensetal

Auf Antrag der UVEK wurde Walter 

Strahm als Delegierter (1 Stimme) ARA 

Region Sensetal gewählt. Mit Walter 

Strahm stehen insgesamt 4 Delegierte 

im Einsatz (Markus Brügger, Peter 

Graf, René Spicher). Im Vorstand wirkt 

Gemeinderätin Claudia Waldmeier mit.

Citrix Share File

Aus Datenschutzgründen kommt Citrix 

Share File in den Einsatz. Citrix Share File 

ist eine zuverlässige und sichere Cloud-

Lösung zum Speichern und Teilen von 

betrieblichen oder auch persönlichen 

Daten. Anders als bei Dropbox und 

Co. werden die Daten im hauseigenen 

Rechenzentrum RIO in Wiler bei See-

dorf (Talus Informatik AG) gespeichert. 

Das Rechenzentrum RIO entspricht den 

schweizerischen Datenschutzstandards 

und verfügt zudem über die Gütesie-

gel SQS GoodPriv@cy und ISO 27001. 

Mit dieser Lösung kann der Informati-

onsaustausch Gemeinderat – Verwal-

tung erheblich verbessert werden. Für 

den Kauf wurde ein Nachkredit von 

CHF 920.85 genehmigt.

Einbürgerungen

Zwei Personen mit der Nationalität 

Kosovo haben ordentliche Einbürge-

rungsgesuche eingereicht. Die Dos-

siers sind vollständig und es konnten 

Einbürgerungsgespräche durchgeführt 

werden. Der Gemeinderat Laupen hat 

den Einbürgerungen (Gemeindebür-

gerrecht) zugestimmt. Die Akten wer-

den nach Bezahlung der Kantons- und 

Gemeindegebühren an Kanton und 

Bund weitergeleitet.

Änderung UeO Aufschüttparzelle

Basierend auf einem Vorprüfungs-

bericht Januar 2022 des Amtes für 

Gemeinden und Raumordnung wurden 

in Zusammenarbeit mit dem Ortsplaner 

(Kurt Kilchhofer) die offenen Punkte der 

UeO Aufschüttparzelle besprochen und 

bereinigt. Die Änderungen im Erläute-

rungsbericht und den Überbauungsvor-

schriften gehen nun in eine öffentliche 

Auflage.
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Feuerwehr Regio Laupen, neue 

Zylinder und Schlüssel

Der Kommandoraum und die Schlüs-

seltresore werden mit neuen Zylindern 

und Schlüsseln ausgestattet. Für diese 

Massnahme wurde ein Nachkredit von 

CHF 20‘308.45 genehmigt. 

Jahresrechnung 2022

Die Jahresrechnung 2022 schliesst 

mit einem Gesamtertrag von 

CHF 15‘738‘433.09 und einem Gesamt-

aufwand von CHF 15’451‘529.39 ab. 

Daraus resultiert im Allgemeinen Haus-

halt (ohne Spezialfinanzierungen) ein 

Ertragsüberschuss von CHF 286‘903.70 

und in den gebührenfinanzierten Spe-

zialfinanzierungen gesamthaft ein 

Ertragsüberschuss von CHF 750‘639.92. 

Die Spezialfinanzierung Feuerwehr 

Regio Laupen schliesst ausgeglichen 

ab. Die Spezialfinanzierung Feuerwehr 

Laupen verfügt über einen Ertragsüber-

schuss von CHF 45‘7999.45 zu Gunsten 

der einseitigen Spezialfinanzierung Feu-

erwehr Laupen.

Der Gesamthaushalt schliesst mit einem 

Ertragsüberschuss von CHF 1’037‘543.62 

ab. Für das Rechnungsjahr 2022 sind 

für die Einwohnergemeinde Laupen 

zusätzliche Abschreibungen nach Art. 

84 GV vorzunehmen, da ein Ertrags-

überschuss von CHF 286‘903.78 (Allge-

meiner Haushalt) ausgewiesen wird. Die 

Abschreibungen (Allgemeiner Haushalt) 

betragen CHF 1‘089‘761.85 und sind 

tiefer als die Nettoinvestitionen von CHF 

1‘577‘042.15. Der Bilanzüberschussquo-

tient (BüQ) beträgt 36.05 %, somit sind 

gemäss Artikel 84 und 85 Gemeindever-

ordnung Einlagen in die finanzpolitische 

Reserve im Betrag des Ertragsüberschus-

ses des Allgemeinen Haushalts zu verbu-

chen.

Das bessere Ergebnis ist vor allem durch 

die positiven Steuereinnahmen zu 

begründen. Die budgetierten Ausfälle 

aufgrund der Covid-Situation sind nicht 

eingetroffen, im Gegenteil, es konnten 

Mehrerträge erzielt werden.

Die definitive Genehmigung der Jahres-

rechnung 2022 erfolgt an der Gemein-

deversammlung vom 15. Juni 2023.

Räumliches Entwicklungskonzept 

«REK 2035»

Der Gemeinderat genehmigte einstim-

mig sämtliche REK-Dokumente und wird 

diese an das Amt für Gemeinden und 

Raumordnung zur Prüfung bzw. defi-

nitiven Genehmigung einreichen. Der 

Richtplan «Siedlungsentwicklung» vom 

11. Oktober 2013 wird mit der AGR-

Genehmigung aufgehoben.

Behördentreffen mit der Gemeinde 

Neuenegg

Der Gemeinderat Laupen wird mit dem 

Gemeinderat Neuenegg am 25. Mai 

2023 Gespräche führen. 

Feuerwehr Regio Laupen, neue per-

sönliche Schutzausrüstung

Die aktuelle PSA ist rund 12 Jahre alt 

und somit ist eine Neuanschaffung not-

wendig, damit weiterhin der Schutz der 

Feuerwehr gewährleistet ist. Die neue 

PSA ist leichter (vergleichbar mit einer 

Ski Jacke), hat auf der Schulter, Knien 

und Ellbogen Polster, der Funk ist auf 

Brusthöhe und kann bei einem Einsatz 

gut gegriffen werden. Unabhängig vom 

Preis haben die PSA der Firma Brand-

schutz Ettiswil AG bezüglich Sicher-

heit und Tragekomfort überzeugt. Die 

Brandschutz Ettiswil AG, gewährleistet 

eine Nachbestellung bis zu zehn Jahren.

Zusätzlich müssen die Spinds ausge-

wechselt werden. Die aktuellen Spinds 

sind zu klein, so dass die Kleidung nach 

Einsätzen ausserhalb der Spinds zum 

Trocknen aufgehängt werden muss. 

Das sieht nicht sehr professionell aus. 

Die neuen Spinds sind offen und haben 

genügend Platz für Schuhe, Helm und 

Bekleidungen. Auch ist ein kleines 

schliessbares Fach für die persönlichen 

Gegenstände vorhanden. Bei einem 

Einsatz sind die Tore und das Maga-

zin offen. Jederzeit könnten sich Dritte 

Zutritt zu den persönlichen Gegenstän-

den verschaffen. Zum jetzigen Zeitpunkt 

können diese nicht eingeschlossen wer-

den und liegen offen in den Spinds.

Der Gemeinderat genehmigte einen Ver-

pflichtungskredit von CHF 126‘495.50. 

Im Investitionsplan ist für das Jahr 2024 

die Anschaffung der neuen persönli-

chen Schutzausrüstung (PSA) mit CHF 

200‘000.00 eingestellt. Damit diese 

fristgerecht geliefert werden kann, 

muss sie bereits zum jetzigen Zeitpunkt 

bestellt werden und die Feuerwehr kann 

im 2024 davon Gebrauch machen.

ARA Verband Sensetal

Die Delegierten von Laupen, Markus 

Brügger, Peter Graf, René Spicher und 

Walter Strahm, werden an der Delegier-

tenversammlung vom 6. Juni 2023 teil-

nehmen und die Anträge des Vorstan-

des unterstützen.
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Brunnenmeister mit Herzblut übergeben ihre Aufgabe und Verantwortung

Markus Werren war von 1995 bis 2012 als 

Brunnenmeister tätig. Er wurde abgelöst 

von Marco Stulz, welcher dieses Amt ab 

2013 bis April 2023 ausgeführt hat. Beide 

waren bis zu ihrer Pensionierung bei der 

Firma Fritz Zimmermann AG in Laupen 

tätig. Sowohl Marco Stulz als auch Markus 

Werren engagieren sich danach weiterhin, 

zusammen mit Max Ammon und Franz 

Ellenberger, verantwortungsbewusst und 

mit grossem Wissen als Anlagewarte für die 

Wasserversorgung Laupen. Ende Jahr 2023 

werden sie auch die Tätigkeit als Anlage-

warte niederlegen. 

Zu den hauptsächlichen Aufgaben des Brun-

nenmeisters gehört es, dafür zu sorgen, 

dass die Haushalte der Wasserversorgung 

Laupen 365 Tage pro Jahr mit Trinkwasser 

in einwandfreier Qualität und genügender 

Menge versorgt werden können. Marco 

Stulz und Markus Werren haben diese Auf-

gaben mit grosser Gewissenhaftigkeit und 

Freude ausgeführt.

Die zunehmende Verantwortung und die 

vorgeschriebenen Arbeiten für eine ein-

wandfreie Qualitätssicherung der Wasser-

versorgung machten die Suche nach einer 

guten Nachfolgelösung nicht einfach. Die 

Firma Fritz Zimmermann AG konnte keinen 

Nachfolger stellen, auch zeigt es sich äus-

sert schwierig, qualifizierte Leute zu finden, 

welche die Brunnenmeistertätigkeit miliz-

mässig in der Freizeit übernehmen wollen. 

Das Ressort Tiefbau hat die Firma Lienhard 

AG, Buchs-Aarau mit Niederlassung in Bern, 

für die Aufgabe des Brunnenmeisters unter 

Vertrag genommen. Durch ihre langjährige 

Erfahrung und die Beschäftigung von Spe-

ziallisten mit Ausbildung zum Brunnenmeis-

ter mit eidg. Fachausweis gewährleisten sie 

die geforderte Qualitätssicherung.

Per April 2023 erfolgte die Übergabe der 

Brunnenmeistertätigkeit an die Firma Lien-

hard AG. Damit die Übergabe an Herrn 

Günter Bekasi und die verbundene Ein-

arbeitung gründlich und vollständig voll-

zogen werden konnte, haben die beiden 

ehemaligen Brunnenmeister, Marco Stulz 

und Markus Werren, einen ausserordent-

lichen Einsatz geleistet. Für die Übergabe 

haben sie ein detailliertes Protokoll zusam-

mengestellt, dieses wurde Punkt für Punkt 

mit allen Beteiligten durchgearbeitet und 

Die langjährigen Brunnenmeister: Marco Stulz und Markus Werren 

Die Wasserfassung Ursprung wie das Wasserreservoir Fried sind 

von aussen betrachtet kleine, bescheidene Bauten. Öffnet sich die 

Tür, so wird man in eine grossräumige Anlage unter Tag geleitet, 

welche Zugang zu unserem glasklaren Trinkwasser und dessen 

Überwachung ermöglicht. Bild: Blick ins Wasserreservoir mit Lösch-

wasserbogen und UV-Anlage.

Zwei Kammern speichern je 1000 m³ Wasser. Auf dem Rundgang 

mit Markus Werren darf ich an seinem Wissen rund um die Was-

serversorgung teilhaben und nehme seine Gewissenhaftigkeit und 

die Freude an der Arbeit mit Dankbarkeit zur Kenntnis. 
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besprochen. Durch ihre langjährige Tätig-

keit sind ihnen die Abläufe und die Anlagen 

mitsamt den Werkleitungen wohlvertraut. 

Sie kennen jeden Leitungsabschnitt, Schie-

ber und Hydranten. Auch künftig stehen sie 

der Gemeinde Laupen mit ihrem Wissen bei 

Bedarf zur Seite. 

Die Lagerhaltung und die Pikettbereitschaft 

bleiben bei der Firma Fritz Zimmermann AG 

in Laupen. Dies ist für die Gemeinde Laupen 

ideal, denn so kann bei einem Zwischenfall 

schnell reagiert werden.

Die Gemeinde Laupen bedankt sich herzlich 

bei Marco Stulz und Markus Werren für ihre 

langjährige Tätigkeit als Brunnenmeister. Sie 

haben diese Verantwortung mit unermüd-

lichem Einsatz, grossem Erfahrungsschatz 

und Wissen und mit viel Herzblut wahrge-

nommen. Ein besonderer Dank geht auch 

an Wolfgang Zosso und seinem Team für 

die Sicherstellung der Pikettbereitschaft 

sowie an die zwei weiteren Anlagewarte, 

Max Ammon und Franz Ellenberger.

Gemeinderätin Ressort Tiefbau (Umwelt, 

Ver- und Entsorgung)

Claudia Waldmeier 
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Türöffnung ab 16:00 Uhr 
Musikalische Unterhaltung mit „SPAN“ 

Essen aus der Maislabyrinth- und Feldküche 
Kinderspielplatz 

 
Weitere Informationen folgen zu gegebener Zeit 

 
 

EEss  ffrreeuueenn  ssiicchh  aauuff  eeiinneenn  ggeelluunnggeenneenn  AAnnllaassss::    
Feuerwehrverein Laupen 

Steinhof Ruprecht 
Burgergemeinde Laupen 

Einwohnergemeinde Laupen 

Voranzeige

Dienstag, 1. August 2023 beim Steinhof Maislabyrinth

Türöffnung ab 16:00 Uhr

Musikalische Unterhaltung mit «SPAN»

Essen aus der Maislabyrinth- und Feldküche

Kinderspielplatz

Weitere Informationen folgen zu gegebener Zeit

Es freuen sich auf einen gelungenen Anlass:

Feuerwehrverein Laupen

Steinhof Ruprecht

Burgergemeinde Laupen

Einwohnergemeinde Laupen

An der a.o. Hauptversammlung vom 22. August 2022 beschlos-

sen die Mitglieder den Verein aufzulösen.

Was geschieht nun mit den noch im Umlauf befindlichen L’Affiche 

Cheques?

Diese behalten ihre Gültigkeit und können bei einem beliebigen 

Geschäft (Detailisten & Handwerksbetriebe) in Laupen bis längs-

tens 30. April 2024 eingelöst werden.

L’Affiche Laupener Gewerbe in Liquidation

L’Affiche-Cheque – Aufruf zur Einlösung der Cheques
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Standorte in Laupen

• • ARA Sensetal, Hirsriedweg

• • Betagtenzentrum, Krankenhausweg 12 (24/7 verfügbar)

• • Feuerwehrmagazin, Murtenstrasse

• • Gemeindehaus, Neuengasse 4 (24/7 verfügbar)

• • Polizeiposten, Bahnweg 2  (24/7 verfügbar)

• • Regio Badi Sense, Gillenauweg 40

• • Schlossapotheke, Marktgasse 10

• • Turnhallen Schulhaus, Mühlestrasse 30

• • Valiant Bank, Murtenstrasse 2  (24/7 verfügbar)

Notfalltreffpunkt

Standort in Laupen

• Schulhaus Laupen, Mühlestrasse 30, 3177 Laupen

Automatischer externen Defibrillator (AED)

Zur Pensionierung

Liebe Franziska Spahr, alias Fräne, Frä

Ob du dich auf dieses Inserat wohl beworben hättest?

«Merci tuusig» für die Zusammenarbeit und deinen 

langjährigen Einsatz an der Schule Laupen – wir wer-

den viele «fägige» gemeinsame Momente in Erinnerung 

behalten!

Alles Gute und viele wunderbare Erfahrungen in deinem 

neuen Lebensabschnitt! 

Deine KollegInnen und viele, viele SchülerInnen
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Am 22. Oktober 2023 finden die nationalen Wahlen statt. Aber wer stellt sich eigentlich als 
National- oder Ständerätin bzw. Nationalrat zur Verfügung? Und was sind ihre Ziele? 

Lernen Sie unsere Kandidatinnen und Kandidaten kennen. 
Dazu führen die SP Sektionen von Laupen und Umgebung, Mühleberg-Frauenkappelen und 
Neuenegg eine öffentliche Wahlveranstaltung durch. Diese findet am  

Mittwoch, 23. August um 20.00 Uhr im Schulhaus Laupen  
statt. Sie können sich auf folgende Personen freuen: 

• Flavia Wasserfallen, Kandidatin für den Ständerat, Nationalrätin, Präsidentin Dachverband 
schweizerische Patient:innenstellen und Schweizerischer Fachverband Mütter- und Väter-
beratung  

• Nadine Masshardt, Nationalrätin, Präsidentin Stiftung für Konsumentenschutz und 
Schweizerische Energiestiftung 

• Tamara Funiciello, Nationalrätin, Co-Präsidentin SP Frauen 
• Matthias Aebischer, Nationalrat, Präsident Pro Velo Schweiz, Cinésuisse und Grand Prix von 

Bern  
• Meret Schindler, Grossrätin, Co-Präsidentin SP Stadt Bern, Pflegefachfrau, Gewerkschafts-

sekretärin Gesundheit vpod 
• Adrian Wüthrich, Präsident Gewerkschaft Travail.Suisse und Polizeiverband Kanton Bern 
• Ueli Schmezer, Journalist, Musiker, Konsumentenschützer, Ex-Kassensturz 
• Michael Grossenbacher, Projektleiter, Moderator, Vizepräsident SP Kanton Bern 

Moderiert wird der Anlass durch Toni Koller, ehemaliger Redaktor Radio SRF. Im Anschluss fin-
det ein Apéro statt – offeriert von den drei SP-Sektionen. Kommen Sie vorbei und stellen Sie den 
acht Kandidierenden ihre Fragen. Wir freuen uns auf Sie. 

SP Laupen und Umgebung SP Mühleberg-Frauenkappelen SP Neuenegg 
Pia Witschi, Präsidentin Lukas Bühlmann, Präsident Roger Bula, Präsident 
www.sp-laupen.ch  www.muehleberg-frauenkappelen.spbe.ch  www.spneuenegg.ch  
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Schul- und Gemeindebibliothek Laupen

Lesesommer ist ein Projekt von Biblio-

theken in und um Bern. Wir freuen uns 

sehr, dass wir diesen Sommer zum ers-

ten Mal dabei sind und die Kinder und 

Jugendlichen von Laupen dazu animie-

ren können, spielerisch und ohne Druck 

während eines Monats täglich eine 

Viertelstunde zu lesen. Sommerferien 

sind dafür ideal: Viel Freizeit und Musse 

sollen die Lesefreude wecken und fes-

tigen und die Lesefähigkeit verbessern. 

Am Ende des Lesens wird der Lesepass in 

der Bibliothek abgegeben, es gibt einen 

Abschlussanlass und einen kleinen Preis.

Sommer in der Bibliothek

In der Bibliothek finden Sie für jeden 

Geschmack eine abwechslungsreiche 

Auswahl an leichter Sommerlektüre. Bitte 

beachten Sie die Ferienöffnungszeiten. 

Füllen die Bücher Ihren Reisekoffer zu 

sehr? Bei uns haben Sie auch die Möglich-

keit e-books auszuleihen. Gerne geben 

wir Ihnen Auskunft. 

In der Regio Badi Sense finden Sie beim 

Eingang verschiedenste Lektüre zum Aus-

leihen während Ihrem Badebesuch. 

Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren 

(Lese)Sommer!

Ihr Biblio-Team
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Liebe Bibliothekskundin, lieber Bibliothekskunde

Wie Sie vielleicht schon bemerkt haben, 

hat die Bibliothek einen neuen Online-

Katalog auf der Webseite. Diese neue Ver-

sion bietet unserer Kundschaft vor allem 

mehr Möglichkeiten und kommt benut-

zerfreundlicher daher.

Auf der Webseite finden Sie auf der 

Menüleiste links den Online-Katalog der 

Bibliothek. Auf dieser Startseite präsentie-

ren sich nun die neusten Medien und die 

Katalogsuche.

Ganz oben rechts im schwarzen Balken 

können Sie sich mit Ihrer Benutzernum-

mer und Passwort in Ihr Konto einlog-

gen. Falls Sie Ihre Benutzernummer nicht 

kennen, finden Sie diese auf dem ausge-

druckten Fristenzettel Ihrer ausgeliehenen 

Medien. Sonst dürfen Sie sich gerne in der 

Bibliothek melden und wir geben Ihnen 

Ihre Benutzernummer an.

Beispiel:

Kundennummer: K0000 (K mit Ihrer 

vierstelligen Kundennummer), Passwort: 

0000 (nur Kundennummer)

Neu haben Sie die Möglichkeit Ihre 

Medien über Ihr Benutzerkonto 1x zu ver-

längern (ausser Neuerscheinungen und 

reservierte Medien). Bereits ausgeliehene 

Medien können Sie online reservieren.

Gerne dürfen Sie sich bei Fragen jeder-

zeit per E-Mail oder in der Ausleihe an 

das Bibliotheks-Team wenden.

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit dem 

neuen Online-Katalog.



Nr. 124  6. Juli 2023

Seite 10

www.rokja-sensetal.ch

Chinderzmittag

ROKJA am Märit

Halle ohne Grenzen 

Beratung/Co
aching

Projekt Heiwäg

Regiofest

Ferie
npas

s

Streetsoccer

Kindernachmittage

Präventionsmodule

Kinderkre
ativwerkstatt

Modi-/G
ieletr

eff

Schneesportw
eekend

Jugendtreff Laupen/Neuenegg/Allenlüften

Ab in den Urlaub!
So verreist du richtig:

Dachbox für mehr Platz!

Schwere Koffer
nach unten

Reifendruck
überprüfen

Fahrzeugcheck vor
der Fahrt

Portemonnaie & Co.
in Reichweite

Veloträger
überprüfen

Stationsstrasse 62 | 3204 Rosshäusern
garage-stooss.ch   | info@garage-stooss.ch
Telefon: +41 31 751 02 26

Folge uns auch online:

Gute Fahrt!

Pack Deine Chance –
die Ausbildung ist der Grundstein zum Erfolg!

Während der 3-jährigen Ausbildung zur Kauffrau / zum Kaufmann EFZ wirst Du in 
verschiedenen Abteilungen unseres Bankbetriebes einen ganzheitlichen Einblick ins 
Banking erhalten und praktisch ausgebildet. Den Schulunterricht besuchst Du an der 
Berufsfachschule in Freiburg und in einem Kompetenzzentrum für modernes 
Bankfachwissen.

Hast Du Freude am Kontakt mit Menschen, Interesse an einer vielseitigen Tätigkeit und 
einem angenehmen Arbeitsklima? Weitere Informationen findest Du auf unserer 
Homepage www.raiffeisen.ch/sensetal oder direkt via QR-Code. 

Wir freuen uns auf Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen. Für weitere Auskünfte 
steht Dir Philippe Frey, Ausbildungsverantwortlicher, Telefonnummer 031 919 11 68, 
gerne zur Verfügung.

Raiffeisenbank Sensetal
Philippe Frey
Bernstrasse 15
3175 Flamatt
philippe.frey@raiffeisen.ch

Raiffeisenbank
Sensetal
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DANKE!

es hat noch Startplätze frei!
 

 
 

Kurzentschlossene können sich mit diesem
QR-Code auch jetzt noch anmelden:

...allen Kindern - für eure Begeisterung für den
Pho3nixKidsTriathlon!

...der Gemeinde, der RegioBadiLaupen und allen HelferInnen,
ohne euch könnten wir diesen Anlass nicht stemmen!

...allen ZuschauerInnen für euren tollen Support!

im Voraus ein g
rosses

WIR FREUEN UNS AUF DEN 8. JULI!
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Kann das Durchlass-System sie retten?
Zum letzten Mal haben diesen Frühling ehrenamtliche Helfer*innen die im Hangwald 
überwinternden Erdkröten, Frösche und Molche auf ihrem Laichzug zum Halden-
weiher über die Neueneggstrasse getragen. Jetzt wird ein Leit- und Durchlass-System 
gebaut, auf dem grosse Hoff nungen ruhen. Denn der Bestand hat in den letzten Jahren 
deutlich messbar abgenommen – nicht zuletzt wegen der stark befahrenen Neuenegg-
strasse, die den natürlichen Lebensraum der Tiere zerschneidet.

Es begann vor sieben Jahren: «Als ich 
im Frühjahr 2016 in einer frühlingshaft  
milden, regnerischen Nacht mit dem 
Auto nach Hause fuhr, sind mir zahl-
reiche Kröten auf der Strasse neben 
dem Haldenweiher aufgefallen… Aus-
weichen war unmöglich und es war 
mir auch nicht möglich, alle Kröten 
von der Strasse zu sammeln, da viele 
auch bereits überfahren waren… Die-
ses Massaker hat mir eine schlafl ose 
Nacht eingebracht und am nächsten 
Tag wusste ich, ich muss was tun! So 
habe ich im Internet recherchiert und 
bin dabei auf die KARCH gestossen. 
Dorthin habe ich eine Mail geschickt 
und Sarah Althaus hat sofort mit mir 
Kontakt aufgenommen und mit mir zu-
sammen die Stelle um den Haldenwei-
her besichti gt. Da ich aufgrund meines 
100%-Jobs keine Projektleitung eines 
Amphibienzaunes übernehmen konn-
te, kontakti erte Sarah Althaus Markus, 
welcher diese Aufgabe dann ab sofort 
übernahm.» (Corinne Soltermann) 

Seit 2017 hat ein Team von ehrenamt-
lichen Helfer*innen total 2’128 Am-
phibien, vor allem Erdkröten, über die 
Neueneggstrasse getragen. Leider hat 
die Anzahl Tiere fast von Jahr zu Jahr 
abgenommen. 

Nur noch halb so viele Tiere
Im Frühling 2023 wurde der Amphi-
bienzaun zum letzten Mal aufgestellt. 
Ein Amphibien-Leitsystem mit meh-
reren Durchlässen unter der Strasse 
hindurch soll fortan dafür sorgen, dass 
Klein� ere jederzeit gefahrlos zwischen 
Hangwald, Haldenweiher und Sense 

Erdkrötenpaar unterwegs zum Haldenweiher. (Foto: Estelle Kratti  nger)

Anzahl transporti erte Tiere nach Arten 2017–2023 (Grafi k: Manfred Zimmermann)
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Baustelle Durchlass-System mit Leitwerken für Kleinti ere und Amphibienzäune 
(Foto: Markus Graf)

Schwelle als Barriere für Amphibien bei den Rampen (Foto: Markus Graf)

zirkulieren können. Da die Bauarbei-
ten genau in der Zeit begannen, als der 
Amphibienzaun stand, musste dieser 
weiter oben im Wald mon� ert wer-
den, wo das Gelände abschüssig und 
bei Regen nur schwer passierbar ist. 
Dennoch waren die Freiwilligen wie-
der mit grossem Einsatz dabei. Leider 
sank dieses Jahr die Anzahl gere� eter 
Tiere mit 198 auf einen neuen Tief-
stand. Diese 198 sind nur noch rund 
die Häl� e derer, die im ersten Jahr, 
also 2017, über die Strasse transpor-
� ert wurden. Auch die Zahl der zum 
Hangwald zurück transpor� erten Tie-
re hat mit 93 gegenüber letztem Jahr 
stark abgenommen. Über die Ursa-
chen des Rückgangs kann nur speku-
liert werden. Vermutlich spielten die 
Bauarbeiten eine gewisse Rolle. In den 
Baugruben wurden laut Auskun�  der 
Bauarbeiter allerdings keine Amphi-
bien gefunden. Möglicherweise hat-
te auch die besondere Führung des 
Zauns oder die Verkleinerung des Hal-
denweihers einen Einfl uss. Bes� mmt 
fallen jedes Jahr zahlreiche Jung� ere, 
die Ende Sommer in den Wald ziehen, 
dem Verkehr auf der Neueneggstrasse 
zum Opfer, was die Popula� on kon� -
nuerlich schwächt. Denkbar sind auch 
natürliche Popula� onsschwankungen 
oder eine Dezimierung des Bestandes 
aufgrund von Krankheiten.

Ausblick
Sehr erfreulich ist daher die Realisie-
rung des Durchlass-Systems. Im Ufer-
bereich des Haldenweihers wurden 
und werden zudem ökologische Auf-
wertungen vorgenommen, die den 
Amphibien und weiteren Wasser� e-
ren neuen Lebensraum bieten werden. 
Die Hoff nung besteht, dass die gefahr-
lose Vernetzung vom und zum Halden-
weiher sowie durch die Verbindungs-
röhre unter dem Eisenbahndamm zur 
Sense die Erdkrötenpopula� on sowie 
die Anzahl anderer Amphibienarten 
und anderer Klein� ere rechtzei� g wie-
der ansteigen lässt und auch ein gene-
� scher Austausch zu anderen Popula-

� onen an der Sense erfolgen wird. Vor 
allem auch die jungen wandernden 
Amphibien, die bisher nicht gere� et 
werden konnten, erhalten die Chance, 
die stark befahrene Strasse gefahrlos 
unterqueren zu können und nach Er-
reichung ihrer Geschlechtsreife das 
Laichgebiet wieder aufzusuchen. 

«Wir sind jedenfalls sehr interessiert 
zu erfahren, wie sich die Erdkröten-
popula� on in Zukun�  entwickeln 
wird. Denn wir gehen davon aus, dass 
während der nächsten Jahre eine Er-
folgskontrolle durchgeführt wird, um 
den Nachweis zu erbringen, dass das 
Durchlass-System für Klein� ere, ins-
besondere Amphibien, die erho�  e 
Funk� on erfüllt oder um allenfalls nö-
� ge Verbesserungen vorzunehmen», 
hält Projektleiter Markus Graf in sei-

nem diesjährigen Schlussbericht über 
die Ak� on fest.

Die ehrenamtlichen Helfer*innen
Aeschbacher Monique, Alber Kathya, 
Blaser Therese, Blaser Simon, Bodmer 
Georg, Brügger Béatrice und Markus, Brü-
nisholz Manfred, Flessenkämper Anita, 
Graf Elisabeth und Markus, Hayoz Karin, 
Jacobi Elisabeth, Keller Iris und Christoph, 
Kra�  nger Estelle, Soltermann Corinne, 
Sonderegger Ursula und Bruno, Spitznagel 
Schweizer Karin und Trück Axel

Ein herzlicher Dank geht auch an: H. Garo 
und sein Team, die Mitglieder des Natur- 
und Vogelschutzes Laupen, J.-C. Rappo, 
Chr. Schuhmacher

 Der Schlussbericht ist bei 
Markus Graf erhältlich: 
elima.graf@sensemail.ch
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www.gemeinsam-in-laupen.ch

Schritt für Schritt zum Fortschritt

Seit zwei Jahren können Erwachsene 

die Kurse des Vereins GiL / Gemein-

sam in Laupen besuchen und dort 

Deutsch als Zweitsprache erlernen. 

Einige Teilnehmende haben beschlos-

sen, sich einem Sprachtest an der 

International Language School Bern 

zu stellen. Alle haben bestanden!

Der Verein GiL bietet Kurse für Personen 

jeden Alters aus Laupen und Umgebung 

mit fremdsprachigem Hintergrund an. 

Diese Leute sollen die Gelegenheit haben 

Deutsch zu lernen, um sich möglichst 

rasch ins lokale Leben zu integrieren. Die 

Angebote starteten im April 2021 mit 

DaZ-Kursen (Deutsch als Zweitsprache) 

für Erwachsene in den Stufen A1 und 

für die neugestaltung

der bahnaue laupen

Laupen mitgestalten

Laupen sucht Visionär:innen, Tüftler:innen, Bastler:innen.
Kurz: Menschen mit Ideen für die Bahnaue.

Hilf uns bei der Gestaltung der Bahnaue und rede mit, wie die Zukunft in 
Laupen aussieht. Gemeinsam entwickeln wir die letzte Brache in Laupen.

Melde dich jetzt an!
Werde Mitglied der nichtständigen Kommission und entwickle die Strate-
gie der Bahnaue.

Du erhältst die einzigartige Gelegenheit, die Entwicklung von Laupen in 
den nächsten zehn Jahren zu beeinflussen. Der ganze Entwicklungspro-
zess wird professionell moderiert und die Mitwirkung wird entschädigt. 
Bitte beachte: Du musst in Laupen wohnen, um Teil der Projektgruppe zu 
werden.

FREIE LISTE LAUPEN

Anmeldung bis am 20.08.2023
unter diesem Link

oder via info@laupenbrauchtdich.ch
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A2, Mutter-Kind-Deutschtreffen und 

Konversationskursen. Mittlerweile sind 

genügend Personen ins Niveau B1 aufge-

stiegen, so dass es auch auf dieser Stufe 

zwei Kurse gibt.

Nach zwei Jahren Unterricht haben fast 

alle Kursteilnehmenden aus den beiden 

A2-Kursen beschlossen, sich gemeinsam 

dem sogenannten Telc-Test zu stellen, 

eine Teilnehmerin hat sogar den Test 

auf Stufe B1 gemacht und bestanden. 

Telc-Zertifikate werden international von 

Schulen, Universitäten, Arbeitgebern 

und Behörden als Nachweis von Sprach-

kenntnissen auf sechs Niveaustufen des 

Gemeinsamen Europäischen Referenz-

rahmens (GER) anerkannt. Die Prüfung 

auf Stufe A2 – für allgemeinsprachliches 

Deutsch – besteht aus einem schriftlichen 

und einem mündlichen Teil. Die Teilneh-

menden lösen Aufgaben in den Fertigkei-

ten Lesen, Hören und sich Ausdrücken.

In der mündlichen Prüfung müssen sie 

sich zu einem vorgegebenen Thema 

äussern und miteinander diskutieren. 

Wie gut sich die GiL-Kursteilnehmenden 

Wir suchen Verstärkung für die Leitung der DaZ-Kurse und fürs MuKi-Team!

Wäre das etwas für Sie? Oder kennen Sie eine Person, die sich für diese dankbare Arbeit engagieren möchte?

Haben Sie Freude, Kursteilnehmenden jeden Alters und verschiedener Kulturkreise die deutsche Sprache und das Leben bei uns näher 

zu bringen?

Voraussetzung: Sie sind selber deutschsprachig und haben didaktische Erfahrung, idealerweise in der Sprachvermittlung. 

Sie werden in Ihre Aufgabe eingeführt, inkl. Lernmaterialien und Hospitieren bei KollegInnen. 

Pro Doppellektion erhalten Sie eine geringfügige Entschädigung. Die Motivation und Freude der Teilnehmenden wird Sie für Ihren 

Einsatz mehr als entschädigen. Gemeinsam Schritt für Schritt zum Fortschritt!

bereits ausdrücken können, wird im 

Gespräch mit ihnen deutlich. Lesen Sie 

hier, was die nun seit Frühjahr 2023 im 

Niveau B1 unterrichteten Personen zur 

Prüfung sowie zu ihren Plänen und Zielen 

zu sagen haben.

Halina, Jessica, Losana, Rose, Sylwia, 

Tetiana, Marco und Tomasz sitzen nach 

einer Doppellektion Deutsch auf Niveau 

B1 im Physikzimmer der Schule Laupen, 

wo viele DaZ-Kurse stattfinden. Es kön-

nen nicht sämtliche Personen mit erfolg-

reichem Telc-Abschluss am Gespräch teil-für die neugestaltung

der bahnaue laupen

Laupen mitgestalten

Laupen sucht Visionär:innen, Tüftler:innen, Bastler:innen.
Kurz: Menschen mit Ideen für die Bahnaue.

Hilf uns bei der Gestaltung der Bahnaue und rede mit, wie die Zukunft in 
Laupen aussieht. Gemeinsam entwickeln wir die letzte Brache in Laupen.

Melde dich jetzt an!
Werde Mitglied der nichtständigen Kommission und entwickle die Strate-
gie der Bahnaue.

Du erhältst die einzigartige Gelegenheit, die Entwicklung von Laupen in 
den nächsten zehn Jahren zu beeinflussen. Der ganze Entwicklungspro-
zess wird professionell moderiert und die Mitwirkung wird entschädigt. 
Bitte beachte: Du musst in Laupen wohnen, um Teil der Projektgruppe zu 
werden.

FREIE LISTE LAUPEN

Anmeldung bis am 20.08.2023
unter diesem Link

oder via info@laupenbrauchtdich.ch
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nehmen, aber alle Anwesenden strahlen 

um die Wette! Sie sind zu Recht stolz auf 

das, was sie geschafft haben.

Auf die Frage nach der Motivation, eine 

Telc-Prüfung zu bestreiten, antworten 

die acht Personen unterschiedlich: um 

die Aufenthaltsbewilligung zu verlän-

gern, wegen der Stelle, fürs Curricu-

lum, als Standortbestimmung für sich 

selber, um die Kinder besser durch die 

Schulzeit begleiten zu können sowie um 

mit deutschsprachigen Nachbarn und 

Arbeitskollegen Kontakt zu pflegen. 

Wie schwierig war es, sich auf die Prü-

fung vorzubereiten? Alle sagen aus, sie 

seien in den DaZ-Kursen sehr gut darauf 

vorbereitet worden. Sie konnten Modell-

tests absolvieren und dabei nicht nur die 

Art der Fragen kennenlernen, sondern 

auch den zeitlich vorgegebenen Rahmen. 

Sie haben zusätzlich zuhause geübt. Alle 

betonen, wie engagiert die Kursleitenden 

und wie toll die DaZ-Kurse ganz allge-

mein seien.

Was ist das nächste Ziel? Rose, welche 

schon die B1-Prüfung bestanden hat, 

möchte möglichst rasch das Niveau C1 

erreichen und die entsprechende Prüfung 

bestehen, weil sie dann die Ausbildung 

zur Lehrerin absolvieren kann. Die andern 

möchten weiter lernen für sich selbst und 

um das nächste Niveau zu erreichen. Sich 

in der Gruppe zu treffen und sich aus-

zutauschen über kulturelle Themen und 

Traditionen der verschiedenen Länder, 

ist auch ein wichtiger Anstoss, um im 

B1-Kurs weiterzufahren. 

Mittels neu erworbener Deutschkennt-

nisse Integration zu ermöglichen – das ist 

das erklärte Ziel des Vereins GiL. Offen-

bar sind sowohl die Erwachsenen, wel-

che die Kurse besuchen, wie auch GiL auf 

dem richtigen Weg. Alle gehen Schritt 

um Schritt weiter, mit sicht- und spürba-

ren Fortschritten! 

Verfasserin:  

Ursula Reber, Vorstandsmitglied GiL, 

verantwortlich für Kommunikation und 

Werbung

Kreuzplatz 7, 3177 Laupen,  

Telefon 031 747 89 46.
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Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

«Musik und Wort»

Sonntag, 16. Juli 2023, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Musik für Oboe aus 

der Romantik. Leitung: Pfr. Jan Ludwig 

Reintjes. Musik: Rebekka Halter, Oboe; 

Mark Manion, Orgel.

Sonntag, 30. Juli 2023, 10.00 Uhr

Regio-Gottesdienst mit Taufen auf der 

gedeckten Holzbrücke in Gümmenen

Musik: Chris Zahnd mit Jazz-Ensemble

Gottesdienstleitung: Pfr. Christfried Böhm

Anschliessend Apero

Der Gottesdienst auf der gedeckten alten 

Saanebrücke wird von den Kirchgemein-

den Mühleberg, Laupen und Ferenbalm 

gemeinsam gefeiert und findet bei jeder 

Witterung statt.

Parkmöglichkeiten stehen am linken 

Saaneufer (Bahnhofseite Kleingümme-

nen) oder am rechten Ufer in Gümme-

nen auf dem Vorplatz von Familie Zwah-

len zur Verfügung.

Bitte die Parkplätze vom Restaurant 

Kreuz nicht belegen.

Sonntag, 20. August 2023,  

10.00 Uhr

Gottesdienst im Betagtenzentrum 

Laupen (BZL). Leitung: Pfr. Jan Ludwig 

Reintjes. Musik: Madeleine Aebersold. 

An diesem Sonntag findet zugunsten 

des Gottesdienstes im BZL kein Gottes-

dienst in der Kirche Laupen statt.

Voranzeigen

Sonntag, 3. September 2023,  

10.30 Uhr

Erntedank-Gottesdienst in Kriechen-

wil. Leitung: Pfr. Jan Ludwig Reintjes. 

Dank den Vorbereitungen durch unsere 

freiwilligen Helferinnen und Helfer haben 

wir nach dem Gottesdienst die Gelegen-

heit zum gemeinsamen Mittagessen in 

gemütlicher Runde. Wie jedes Jahr kann 

mitgebrachtes Fleisch grilliert werden. 

Brot und Früchte stehen zur Verfügung, 

Getränke können vor Ort gekauft wer-

den. 

Der Gottesdienst wird bei jeder Witte-

rung durchgeführt.

Sonntag, 10. September 2023,  

10.00 Uhr

Kirchenfest der Region Laupen in der 

Kirche Laupen. Besonderer Gottesdienst 

mit Abendmahl. Leitung: Pfr. Jan Ludwig 

Reintjes. 

Jede Kirchgemeinde der Region wird mit 

ihrem eigenen Abendmahlskelch vertre-

ten sein. Anschliessend Apéro.

An allen Gottesdiensten ist für Perso-

nen aus Laupen und Kriechenwil ein 

Fahrdienst organisiert. Anmeldung bis 

Samstagmittag bei F. Büschi unter Tel. 

Nr. 079 728 06 21.
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Konfirmation 2023

Der Konfirmationsgottesdienst unter der 

Leitung von Pfr. Jan Ludwig Reintjes fand 

wie immer am Auffahrts-Donnerstag 

statt. Die Kirche war voll – sogar auf der 

Empore gab es nur noch einzelne Plätze. 

Musikalisch begleitet wurde der Gottes-

dienst von Saxophonist Daniel Bohnen-

blust und Organist Mark Manion. Einer 

der Konfirmanden spielte ausserdem ein 

Lied auf dem E-Piano.

Fo
to
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ch

(v.l.n.r.): Solvej Aeschbacher, Leena Flubacher, Ramona Ruch, Aliyah Udry, Leonie Schuhmacher, Finn Hofmann, Noemi Teuscher, Tim 

Jüni, Nico Stettler, Livio Rüedi, Miro Aeschbacher, Pfr. Jan Reintjes 

Die Eltern beteiligten sich aktiv am 

Geschehen und zeigten ein berührendes 

Portrait der Konfirmandinnen und Kon-

firmanden auf der Leinwand. Die Einbet-

tung der Jugendlichen und Eltern in die 

Gemeinschaft der Kirchgemeinde wurde 

als herausragend und tragend emp-

funden, ebenso wie das gemeinsame 

Abendmahl im Kreis der Familie. Es war 

eine kraftvolle und einzigartige Feier, die 

erfreute und bewegte. 

Das Wetter spielte ebenfalls mit und war 

herrlich, wie man auch auf dem Foto 

erkennen kann. 

Die Kirchgemeinde Laupen dankt allen 

Konfirmandinnen und Konfirmanden 

und wünscht Ihnen Gottes Segen für 

den weiteren Lebensweg.

Anzeiger Burgdorf, 284 × 35 mm

Sinnvolles tun – Dankbarkeit erfahren
Werden Sie Freiwillige/-r beim Roten Kreuz Kanton Bern.
→ 031 384 02 00  |  → srk-bern.ch/freiwillige
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Schlossgottesdienst 2023 mit Anschliessender Kirchgemeindeversammlung

Am Sonntag, 4. Juni 2023, konnten wir 

wieder den beliebten Schlossgottesdienst 

im Rittersaal Schloss Laupen feiern. Trotz 

strahlend schönem und warmem Wetter 

war der Raum gefüllt von erwartungsfro-

hen Besucherinnen und Besuchern. Das 

mag sicher auch an der Mitwirkung des 

Kirchenchors Sensetal gelegen haben, 

welcher den Gottesdienst unter der Lei-

tung von Valentin Dreifuss musikalisch 

begleitet hat. Die «Nordischen Stimmun-

gen» mit Werken von Wilhelm Peterson-

Berger und Olli Kortekangas, die vorge-

tragen wurden, klangen berührend und 

ergreifend.

Anschliessend fand die offizielle Kirchge-

meindeversammlung der Ev.-Ref. Kirch-

gemeinde Laupen statt. Dabei wurde u.a. 

die Jahresrechnung 2022 verabschiedet 

und die Finanzplanung 2022–2027 zur 

Kenntnisnahme gebracht. Es wurde auch 

darauf hingewiesen, dass es nach wie vor 

zwei Vakanzen im Kirchgemeinderat gibt. 

Falls Sie Interesse an einer Mitarbeit hät-

ten, kontaktieren Sie uns doch bitte.

Nach dem offiziellen Teil waren alle zum 

reichhaltigen Apéro im Schlosshof einge-

laden. Es gab eine Vielzahl von kulinari-

schen Köstlichkeiten und die Gäste lang-

ten herzhaft zu. Es herrschte eine heitere, 

entspannte Stimmung und alle genossen 

das Beisammensein im Schloss unter herr-

lich blauem Himmel.

Wir danken allen Mitwirkenden, allen 

fleissigen Helferinnen und Helfern sowie 

den Besucherinnen und Besuchern für 

diesen besonderen Morgen.

Angebote für Senioren 

Freitag, 11. August, 14.00 Uhr

Spiel- und Jassturnier mit dem Senio-

renhöck im Ökumenischen Zentrum Lau-

pen.

Der grosse Plauschnachmittag für jede 

Spielernatur! Niemand geht mit leeren 

Händen nach Hause.

Anmeldung zwecks Einteilung ist erforder-

lich: bitte melden Sie sich bis am 4. August 

2023 bei Ursula Fehr, Tel. 031 747 85 94.

Juli 11. und 25. Juli (am 25.7. Sommerfest, Beginn Apéro 11.00h) 

August 8. und 22. August

September 5. und 19. September

Oktober 3., 17. und 31. Oktober

November 14. und 28. November

Dezember 12. Dezember

Beginn jeweils 11.30 Uhr mit Apéro, 12.00 Uhr Mittagessen

Ort Ökumenisches Zentrum, Noflenweg 6, 3177 Laupen

Kosten CHF 12.00 (im Preis inbegriffen: Getränk, Kaffee, Dessert)

Anmeldung jeweils bis am vorangehenden Montag, 9.00 Uhr, bei Stiftung Pro 
Senectute Region Bern, Telefon 031 359 03 03

Mittagstisch für Senioren 

In Zusammenarbeit mit der Stiftung Pro 

Senectute Region Bern laden wir Sie an 

den folgenden Dienstagen zu einem 

«gluschtigen» Mittagessen ein: 
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mit Christoph Schön

Zusammen Lieder der Beatles, sowie Mundart 

Hits, Schlager und Volkslieder singen?

Das macht ein Projekt von Christoph Schön Berufsgitarrist, Sänger und Komponist, 

Unterhalter und Motivator (Chris und Kiki, Tweatles mit Christoph Kohli, YouTube, 

Facebook!) möglich!

Bei genügend Anmeldungen für den Info-Abend starten wir am

Freitag, den 29. September 2023 um 19.00 Uhr im Oberstufen-Schulhaus

mit mehr Informationen und einem Apéro. 

Anmeldung unter ulrich.sommer04@gmail.com

Sind Sie verhindert? Melden Sie sich trotzdem!

Bei uns erhältlich!
QR-ES-FORMULARE A4

perforiert
bedruckt und unbedruckt

zu vorteilhaften Konditionen

A4 QR-Formular

(digital bedruckbar)

Paul Weber | Druckerei & Printshop | 3176 Neuenegg

www.druckereipaulweber.ch



Nr. 124  6. Juli 2023 Nr. 124  6. Juli 2023

Seite 21

Mittelländisches Turnfest 2023 – 2. Rang für Jugi Laupen

Am Wochenende vom 3./4. Juni 2023 

fand bei schönstem Wetter in Säriswil, 

organisiert vom TV Wohlen, das Mittel-

ländische Turnfest statt. 

Bei den Einzelwettkämpfen vom Samstag 

erzielten 6 Kinder der Jugi Laupen in der 

Sportart Leichtathletik unter anderem 

einen großartigen 2. und 5. Rang. Die 

18 Geräteturnerinnen und 2 Gerätetur-

ner bestanden ihren K1- und K2-Test mit 

guten Noten. Ein Junge durfte sogar stolz 

eine Bronzemedaille entgegennehmen.

Am Sonntag wurde es dann noch einmal 

spannend. Es galt, den 3. Podestplatz 

vom vergangenen Jahr in Lyss zu übertref-

fen. Beim dreiteiligen Vereinswettkampf 

wurde bei den Disziplinen Weitsprung, 

Ballweitwurf und einem Hindernis-Par-

cours, bei welchem vor allem Geschick-

lichkeit gefragt war, angetreten. Und tat-

sächlich erkämpfte sich das Team der Jugi 

Laupen, bestehend aus 30 Turner:innen 

zwischen 6 und 16 Jahren, in der 2. Stär-

keklasse den hervorragenden 2. Rang!

Zu diesem super Resultat beigetragen 

haben unserer Meinung nach vor allem 

die Stimmung vor Ort sowie der Team-

geist, den die Kinder im Verlaufe des 

Tages entwickelt haben. Bereits beim 

Weitsprung feuerten sie einander derart 

an, dass eine persönliche Bestleistung 

nach der anderen erzielt werden konnte. 

Am Nachmittag bei den Pendelstafetten, 

einer zusätzlichen Disziplin, waren die 

Kinder dann so motiviert und überzeugt 

von ihrem Können, dass auch den Kleins-

ten bei der Stabübergabe kein Fehler 

unterlief. Faszinierend, was gemeinsam 

möglich ist!

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle 

dem unermüdlichen Leiterteam und den 

unterstützenden Eltern.
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Jazzmatinee am Sonntag, 27. August 2023, 10.30 Uhr im Schlosshof Laupen – bei schlechter Witterung im Rittersaal

DixieOnAir – die luftige Art, Dixieland zu geniessen!

Was einmal im Kleinen begann, ist nun 

nach 20 Jahren richtig gross gewor-

den. Nebst ihren immer wieder sehr gut 

besuchten Auftritten im gemütlichen 

und wohlklingenden Kellerclub-Lokal, 

mitten in der malerischen Bieler Altstadt, 

feiert DixieOnAir auch grosse Erfolge an 

verschiedensten nationalen und interna-

tionalen Veranstaltungen.

Musikalisch orientiert sich das illustre 

Septett seit Anbeginn an einem fri-

schen und lebhaften Dixieland- und 

New-Orleans-Stil, geht aber in seinen 

originellen Arrangements über dieses 

Genre hinaus und flechtet auf spieleri-

sche Art und Weise auch Elemente aus 

Swing und Blues ein. Das Repertoire ist 

sehr breit ausgelegt, enthält sogar exo-

tische Rhythmen aus Südamerika und 

wird spontan und dynamisch von einer 

sympathisch zweisprachigen und frisch 

aufspielenden Band präsentiert.

Wir wünschen Ihnen einen musikali-

schen Sommer und – merken Sie sich 

das Datum vor!

Eintrittspreise:

Erwachsene CHF 20.– 

Schulpflichtige CHF  5.–

Reservation über Website:  

www.kulturla.ch

Tageskasse ab 10.00 Uhr
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Im August 2024 wird mit den Schloss-

festspielen Laupen ein kleines, feines 

Klassikfestival in die Senseregion ein-

ziehen. Geplant sind Openair-Konzerte 

im Schlosshof mit  Formationen von 

Duo bis Kammerorchester. Mit einer 

Brise festlicher Noblesse werden die 

Schlossfestspiele klassische Musik in 

das Herz der Region tragen. Das Festi-

val soll auch Menschen aus der Ferne 

anlocken und sie zum Besuch vom male-

rischen Städtchen Laupen einladen. 

Genauso wichtig wie die Auftritte von 

national und international tätigen Musi-

kerinnen und Musikern ist die Beteili-

gung von lokalen Kulturschaffenden. 

Die Schlossfestspiele wollen die Vernet-

zungen und Verbindungen von Men-

schen jeder Altersklasse fördern, ihnen 

eine Plattform für Begegnungen und 

Austausch bieten.

Die Projektleiterin Lisa Hofer ist selbst 

in Laupen aufgewachsen und nach 

ihren Masterabschlüssen an der Zür-

cher Hochschule der Künste und der 

Haute École de musique Lausanne 

jetzt wieder in Laupen wohnhaft. Sie 

konzertiert in der ganzen Schweiz und 

reist auf Konzerttourneen mit ver-

schiedenen Ensembles und Orchestern 

immer wieder durch ganz Europa. Lisa 

Hofer unterrichtet ausserdem seit 2019 

mit Begeisterung als Cellolehrerin an 

der Regionalen Musikschule Laupen.   

Sie wird gemeinsam mit ihrem Streich-

quartett «Palas Quartett» den Auftakt 

zu den Schlossfestspielen gestalten. Das 

Konzert findet am 7. Juli 2023 um 19.30 

Uhr bei schönem Wetter im Schlossin-

nenhof statt (bei Regen im Rittersaal). 

Die Schlosstaverne öffnet bereits um 

18.00 Uhr und lädt zum Grillschmaus 

und gemütlichem Beisammensein ein. 

Auf dem Programm stehen das Streich-

quartett in a-moll von Felix Mendels-

sohn Bartholdy sowie das Streichquar-

tett in A-Dur von Max Reger, der dieses 

Jahr sein 150. Jubiläum feiert. Am 20. 

August 2023 um 17.00 Uhr wird das 

zweite Auftaktkonzert von Demian 

Kammer – ebenfalls in Laupen wohnhaft 

und Mitglied vom Organisationskomi-

tee der Schlossfestspiele Laupen – mit 

seinem «Lamineur Saxophonquartett» 

gestaltet.
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TRL-Apéro vom 25. August 2023 

Der Verein «Tourismus Region Laupen» (TRL) lädt ein zum traditi-

onellen TRL-Apéro beim Maislabyrinth am Freitag, den 25.August 

2023 um 19.00 Uhr. Der Anlass ist öffentlich. Eingeladen sind alle 

Einwohnerinnen und Einwohner der Region Laupen. 

Und das erwartet Sie:

• Infos und News über die Tätigkeiten des TRL

• Übergabe vom Sympathiepreis TRL 2023

• News zu «100 Jahre Achetringele»

• Maislabyrinth 

• Attraktionen für Kinder: Trampolin, Töggelikasten, Sandkasten

• Musikprogramm mit «Chris» (die Beatles leben)

• Getränke und Risotto (gesponsert vom TRL)

• Weitere Getränke im Steinhofpintli (auf eigene Rechnung)

Wir freuen uns, möglichst viele Besucherinnen und Besucher 

begrüssen zu dürfen.

Tom Glur, Präsident TRL

Wird Laupen nun von Touristen aus Italien und Deutschland überflutet?

Der Verein «Tourismus Region Laupen» 

(TRL) ist seit vier Jahren Teildestination 

von «Bern Welcome», der grossen Berner 

Tourismusorganisation. Die Region Laupen 

profitiert immer wieder von dieser Zusam-

menarbeit. Allein im Monat Mai hat «Bern 

Welcome» zwei ausländische Tourismus-

fachleute zu uns geschickt:

Am Dienstag, den 23. Mai war es der itali-

enische Tourismusjournalist Graziano Cap-

ponago, der uns besucht hat. Begleitet 

von der Bern Welcome Mitarbeiterin Flu-

rina Manser ist er mit dem E-Bike von Bern 

nach Laupen gefahren. Dabei hat er auch 

die neue E-Bike Route «Zeitschlaufe Lau-

pen» kennengelernt. In Laupen wurde er 

von Tom Glur (Präsident Tourismus Region 

Laupen) und von Elisabeth Jacobi (Stedtli-

führerin) empfangen. Nach einem Rund-

gang durchs Stedtli stand eine Fahrt mit 

dem Schienenvelo auf dem Programm. Der 

ereignisreiche Tag wurde abgerundet durch 

das Nachtessen und die Übernachtung auf 

Schloss Laupen. 

Am Mittwoch, den 24. Mai war es – wiede-

rum dank der Vermittlung durch «Bern Wel-

come – Katharina Garus, die unsere Region 

besucht hat. Katharina Garus arbeitet für 

das deutsche Tourismusmagazin «fairkehr». 

Das ist die Mitgliederzeitschrift des Ver-

kehrsclub Deutschland. Das Magazin hat 

eine Auflage von 50‘000 Exemplaren. Die 

Leserschaft umfasst Fahrradenthusiasten 

und Reisende mit Sinn für Nachhaltigkeit. 

Katharina Garus wird in der Juliausgabe des 

Magazins einen dreiseitigen Artikel über 

E-Bike Touren in unserer Region verfassen. 

Dazu hat sie das «Grüne Band Bern» und 

die «Zeitschlaufe Laupen» abgefahren. 

Übernachtet hat sie im neuen Schlosszim-

mer auf Schloss Laupen.

Graziano Capponago und Katharina Garus 

werden die Region Laupen – in unserem 

nördlichen und in unserem südlichen Nach-

barland – bekanntmachen. Wir freuen uns 

auf viele neue Besucherinnen aus Italien 

und Deutschland.

Tom Glur

Präsident Tourismus Region Laupen

von links nach rechts: Flurina Manser, Graziano Capponago, Elisabeth Jacobi, Tom Glur
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Blog der Freien Evangelischen Gemeinde Laupen/Bösingen

«Das Wort und die Wörter»

Sprechen zeichnet den Menschen aus, erhebt 

ihn über Tiere und Pflanzen. Wer spricht, 

«macht» Wörter. Sprache ist ein System 

von Zeichen und dazugehörigen Lauten, die 

durch den menschlichen Verstand in wech-

selnden Zusammensetzungen zu Gedanken 

geformt werden. Mit Sprache kommunizie-

ren wir, teilen wir einander Gedanken und 

Gefühle mit. Zu Sprache gehören allgemein 

anerkannte Werte und Erfahrungen. Heute 

geht diese Werteübereinstimmung zuneh-

mend verloren. Dadurch zerfällt auch die von 

der grossen Mehrheit verstandene Sprache in 

viele Jargons. Wir reden und schreiben zwar 

weiterhin Wörter, kreieren ständig neue 

dazu, aber ihre Bedeutung wird nicht mehr 

von allen gleich verstanden. «Liebe», bspw. 

kann eine lustvolle Emotion und eine von 

Verbindlichkeit geprägte Haltung beschrei-

ben, oder eben einfach nur einen «one-

night-stand» zweier Menschen, die sich 

vorher nicht begegnet sind und sich nachher 

vielleicht nie wieder begegnen werden. 

Sprache bringt das Denken von Menschen 

zum Ausdruck und lenkt es auch. Wir den-

ken, so wie wir reden, wir reden aber auch 

so, wie wir denken. Sprache und Denken der 

Menschen wandeln sich «von selbst» ent-

sprechend der technischen und kulturellen 

Entwicklung einer Gesellschaft. Das ist ein 

sehr komplexer Vorgang, der von vielen Fak-

toren mitbestimmt wird. 

Totalitäre Systeme haben von jeher versucht, 

auf diesen Vorgang Einfluss zu nehmen, um 

die ihnen unterworfenen Menschen auf die 

ideologische Linie zu bringen. Das ist Sprach-

manipulation. «Aktive Sprachlenkung» hat 

immer einen totalitären Charakter, auch 

heute in unserer demokratischen Zivilgesell-

schaft. Das gilt allerdings nicht nur für säku-

lare totalitäre Systeme, sondern spielt auch 

dort eine Rolle, wo das Evangelium, die «Gute 

Nachricht» von Jesus Christus ideologisiert 

wird. Das geschieht immer dann, wenn die 

persönliche lebendige Beziehung zu Jesus 

durch menschliches Regelwerk, durch Kon-

trolle ersetzt wird. Jesus hat die Menschen 

nie kontrolliert, auch nie manipuliert. Als sich 

viele seiner Mitläufer wegen seiner unbe-

stechlichen Lehre von ihm abwandten, fragte 

er seine engsten 12 Jünger: «Wollt ihr auch 

weggehen?» (Johannes-Evangelium 6,67). 

Jesus stellte es ihnen frei, ihm weiterhin zu 

vertrauen oder eben sich von ihm zu distan-

zieren und wegzugehen. Und was antwor-

tet Simon Petrus, der vorlauteste unter den 

Zwölfen: «Herr, wohin sollten wir gehen? Du 

hast «Worte ewigen Lebens»; und wir haben 

dir geglaubt und erkannt, dass du der Heilige 

Gottes bist!»

«Worte ewigen Lebens»? Das kann Dreierlei 

bedeuten: 1. Deine Worte führen über den 

Tod hinaus ins ewige Leben. 2. Deine Worte 

haben ewig unveränderte Gültigkeit in die-

ser Welt hier und jetzt und in der Welt nach 

dem Tod. Deine Worte sind immer wahr. 

Ihre Bedeutung ändert niemals. Sie können 

zwar ignoriert, umgedeutet (manipuliert) 

oder bekämpft werden, aber ihre Wahrheit 

und Wirkung kann niemals aufgehoben wer-

den. 3. Deine Worte ermutigen und korrigie-

ren uns schon in diesem Leben. Sie geben 

uns Geborgenheit über den Tod hinaus.

Was Jesus gesagt hat, ist in seiner Gesamt-

heit «das Wort», das zuverlässig, wirkungs-

voll und in seiner Wirkung nicht aufzuhalten 

ist. Es steht auch heute wie ein Leuchtturm 

fest und unerschütterlich in der Brandung 

der leeren, unverbindlichen Wörter. Dieses 

«das Wort» hat seine Golddeckung durch 

Tod und Auferstehung von Jesus. Es steht 

deshalb ganz im Gegensatz zu den vielen 

leeren Worthülsen der täglichen Hypes und 

Streitereien, der so manchen leeren Verspre-

chen oder sogar Lügen, die täglich unsere 

Kommunikationskanäle überfluten. Dieses 

«das Wort» erweist seine Kraft, indem es 

sich dem als wahr bestätigt, der sich ihm 

vertrauensvoll nähert. Es nährt und sättigt 

definitiv:

« Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, 

sondern von jedem Wort,  

das aus dem Munde Gottes kommt.»
(5.Mose 8,3 nachzitiert von Jesus in Matthäus 4,4).

«Das Wort» hat eine ganz andere Quali-

tät und Autorität als alle unsere Wörter. 

«Das Wort» schafft materielle Realität aus 

dem Nichts. Die «Worte ewigen Lebens» 

von Jesus schaffen Wirklichkeit über unsere 

räumliche und zeitliche Begrenzung, über 

«unser tägliches Brot» hinaus. 

Wie dankbar können wir sein für das täg-

liche, noch ofenwarme Brot, das unsere 

Bäcker lange bevor wir aufwachen, am Mor-

gen schon für uns gebacken haben. Aber 

jedes Mal, wenn wir so ein frisches Brot 

kaufen oder essen, sollten wir uns daran 

erinnern, dass wir nicht allein von diesem 

feinen Brot leben können. Wir brauchen das 

Wort, das Gott gesprochen hat und immer 

noch spricht. «Das Wort» heilt, korrigiert, 

ermutigt, beschützt und erfüllt mit Frieden. 

Darum nochmals: 

« Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, 

sondern von jedem Wort,  

das aus dem Munde Gottes kommt.»

Hansjörg Baldinger 

079 486 41 02 , hjbaldinger@bluewin.ch

«Permanentes P.S.»: 

Natürlich würde es mich freuen, wenn Sie 

einen Gottesdienst der reformierten Landes-

kirche oder eine katholische Messe besuchen 

oder bei uns in der FEG hereinschauen wür-

den. Aber darum geht es nicht primär, son-

dern darum, dass Sie Jesus begegnen und 

ER Ihnen.
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Seelsorgeteam Bösingen:

Joseph Güntensperger, Pfarrer/Moderator

Josef.guentensperger@kath-fr.ch

026 492 96 20

Doris Edelmann-Wolf, Seelsorgerin (bis 31.7.2023)

doris.edelmann@kath-fr.ch

031 747 72 26 / 079 245 90 69

in dringenden Fällen: 079 461 54 91

Priesterliche Dienste

Pfarrer Josef Güntensperger

Sekretariat

Renate Maurer

031 747 72 26

in dringenden Fällen: 079 461 54 91

pfarramt@pfarrei-boesingen.ch

Weitere Angaben sind ersichtlich unter www.pfarrei-boesingen.ch

Präsenzzeiten im Pfarramt:

Mittwoch/Freitag 8.00 Uhr – 11.30 Uhr, Sekretariat

Katechetinnen:

Jolanda Curty, 1./2. Klasse, 079 138 32 12

Eliane Schwartz, 3./4. Klasse, 031 747 89 51

Doris Edelmann-Wolf, 5./6. und 7./8. Klasse, Firmweg 

   079 245 90 69

Pastoralgruppe

Marianne Müller, Präsidentin,  

   Tulpenweg 15, 3177 Laupen, 078 608 12 67

Susanna Deplazes, Mitglied,  

   Leimackerstrasse 25, 3178 Bösingen, 031 747 67 70

Sarah Stettler, Vertreterin Pfarreirat,  

   Bachtelastrasse 12, 3178 Bösingen, 031 331 09 85

Doris Edelmann-Wolf, Seelsorgeteam,  

   Beundenweg 8, 3177 Laupen, 079 245 90 69

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Düdingen – Bösingen/ 

Laupen

Bösingen  Sonntag  10.30 Uhr

Laupen   jeweils am zweiten Sonntag im Monat  

um 18.30 Uhr in der Kirche Laupen

Düdingen  Samstag  17.00 Uhr

 Sonntag  09.00 Uhr

Seelsorgekreis Laupen und Umgebung

Die Katholiken und Katholikinnen der Gemeinden Laupen, Krie-

chenwil und Gammen werden seelsorgerisch vom Seelsorgeteam 

der Pfarrei St. Jakob Bösingen betreut. Der ausserschulische Reli-

gionsunterricht der Schülerinnen und Schüler aus Laupen, Krie-

chenwil und Gammen wird von den Katechetinnen der Pfarrei 

Bösingen betreut.

Rechtlich gehören die Katholiken aus Laupen und Umgebung zu 

den Pfarreien Pastoralraum Region Bern und somit zum Bistum 

Basel.

Anmeldungen für den Religionsunterricht katholisch:

Der katholische Religionsunterricht findet in Laupen ausser-

schulisch ab der 1. Klasse statt. Die Termine werden von den 

Katechetinnen in Absprache mit den Eltern festgelegt.

Bitte melden Sie sich im Pfarramt Bösingen, wenn Ihr Kind den 

katholischen Religionsunterricht besuchen möchte. Sie wer-

den dann von den Katechetinnen kontaktiert.

Besten Dank für Ihre Mitarbeit.

Bitte informieren Sie sich im Anzeiger oder im Pfarrblatt oder via 

Homepage über die aktuellen Angebote in unserer Seelsorgeein-

heit.

Fest der hl. Firmung in der Pfarrkirche Bösingen

Am 6. Mai durften 20 Jugendliche aus Bösingen, Laupen und 

Kriechenwil in der Pfarrkirche Bösingen von Bischof Morerod das 

Sakrament der Firmung empfangen.



Nr. 124  6. Juli 2023 Nr. 124  6. Juli 2023

Seite 27

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die in irgend einer Weise zum 

guten Gelingen dieses Festes beigetragen haben.

Den Jugendlichen wünschen wir auf ihrem Lebensweg alles Gute 

und Gottes Segen.

Adieu

Und plötzlich weisst du: Es ist Zeit, etwas Neues zu beginnen, 

und dem Zauber des Anfangs zu vertrauen.

Meister Eckart

Liebe Leserin, lieber Leser

In den vergangenen Jahren habe ich mich an verschiedenen 

Orten in der Seelsorgeeinheit Bösingen-Laupen-Düdingen enga-

giert. So habe ich in Bösingen, Laupen und Düdingen Schüler 

und Schülerinnen der verschiedensten Altersstufen Religionsun-

terricht erteilt, war Teil der Pastoralgruppe und habe in der Pfarrei 

Bösingen als Ansprechperson gearbeitet.

Für mich ist es nun an der Zeit, zu neuen Ufern aufzubrechen und 

in einer Pfarrei im Pastoralraum Region Bern neue Aufgaben zu 

übernehmen und mich weiterhin dem Studium der Theologie zu 

widmen.

Dankbar blicke ich zurück auf die vielen Begegnungen mit Ihnen 

und freue mich sehr auf das, was mir die Zukunft bringen wird.

Ihnen wünsche ich einen wunderschönen Sommer und Gottes 

Segen auf all Ihren Wegen.

Doris Edelmann-Wolf
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Veranstaltungskalender Laupen
Juli 2023 bis Dezember 2023

Stand: 26.06.2023

Datum Zeit Anlass Ort

Juli 2023

08.07.2023 10:00 Kids Triathlon Gillenauweg 40, 3177 Laupen

16.07.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

29.07.2023 Abendschwimmen Regio Badi Sense Gillenauweg 40, 3177 Laupen

August 2023

06.08.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

11.08.2023 Abendschwimmen Regio Badi Sense Gillenauweg 40, 3177 Laupen

20.08.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

20.08.2023 14:00 Was wächst rund um das Schloss? Eine Begehung mit Martin Zweifel (je 30 
Minuten)

Rittersaaltreppe Schloss Laupen

20.08.2023 15:00 Was wächst rund um das Schloss? Eine Begehung mit Martin Zweifel (je 30 
Minuten)

Rittersaaltreppe Schloss Laupen

25.08.2023 19:00 TRL Apéro Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

27.08.2023 10:30 Jazz-Matinee Schlosshof Laupen

September 2023

03.09.2023 12:00 Öffentliche Stedtli- und Schlossführung Treffpunkt neuer Bahnhof Laupen

03.09.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

03.09.2023 14:00 Trost- und Trauercafé Betagtenzentrum Laupen

17.09.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

17.09.2023 10:00 Veloexkursion (Natur- und Vogelschutz Laupen) Schulhausplatz, Laupen

17.09.2023 Saisonende Regio Badi Sense Gillenauweg 40, 3177 Laupen

29.09.2023 19:00 Loupe singt Oberstufenschulhaus

Oktober 2023

01.10.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

08.10.2023 09:00 Zugvogelexkursion Wasserscheide (Natur- und Vogelschutz Laupen) Schulhausplatz Laupen

15.10.2023 13:30 Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

November 2023

05.11.2023 17:00 Öffentliche Stedtli- und Schlossführung mit der Gräfin Anna von Sternenberg 
und dem Nachtwächter

Treffpunkt neuer Bahnhof Laupen

Dezember 2023

02.12.2023 07:00 Wiehnachts-Märit Stedtli Laupen


